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BÜRGERMEISTER MARCO KIST 

DER LEBENSRET 

VOM RATHAUSS 

Gerade als er auf Siegelsdorfer Kärwa 
im Bierzelt unterwegs ist, klingelt 
Marco Kistners Telefon. Am anderen 
Ende der Leitung versucht Rolf aus 
dem Münsterland, seinen Lebens-
retter an den Hörer zu bekommen. 
Beide haben sich zuvor noch nie 
gesehen, und doch sind sie auf ewig 
miteinander verbunden: Denn Rolf 
brauchte eine Stammzellenspende – 
und der Veitsbronner Bürgermeister 
Marco Kistner passte wie die Faust 
aufs Auge. Doch alles der Reihe 
nach.

Bereits vor mehr als 20 Jahren, 
genauer gesagt 2003, entschied sich 
Kistner für eine Registrierung in der 
Datenbank der Stammzellenspender. 
„Ich hab' damals in Hof studiert 
und Blut gespendet. Dabei habe ich 
mich bei der AKB, der Aktion Kno- 

chenmarkspende Bayern, registriert“, 
sagt er. Jahrelang habe er außer 
Info-Post auf analogem und digita-
lem Wege, einem Gewinnspiel, bei 
dem es ein Auto zu gewinnen gab 
und Nach fragen wegen seiner neuen 
Melde adressen nichts von der AKB 
gehört.

„Im Mai 2022 kontaktierten sie 
dann unser Bürgeramt im Rathaus. 
Die AKB-Verantwortlichen wollten 
wissen, ob meine Adresse denn  
noch aktuell sei, denn ich war in die 
nähere Auswahl gerückt“, berichtet 
Kistner. Anstatt alles auf bürokra-
tischem Wege andauern zu lassen, 
ergriff der Gesuchte die Initiative 
und nahm direkt Kontakt auf.  
Und dann ging es direkt Schlag auf 
Schlag: Einer Blutentnahme beim 
Hausarzt folgte die Auswertung der 
Proben in zwei unterschiedlichen 
Laboren. Anfang Juli kontaktierte 
die AKB den Bürgermeister aber-
mals: „Zehn von zehn Merkmalen 
stimmten überein, womit ich der  
am besten geeignete Spender war“, 
so Kistner.
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Die nächsten Schritte waren die 
Voruntersuchung und die Spende 
selbst – beide in Gauting bei Mün-
chen. Erstere verlief positiv und 
Kistner wurde mit Spritzen ausge-
stattet: Um die Stammzellenbildung 
vor der eigentlichen Spende zu stei- 
gern, musste sich Kistner wie alle 
anderen Spender auch in den Tagen 
davor Medikamente spritzen. Eben 
jene Medikamente, die bei einer ge- 
wissen Radtour durch Frankreich  
für die ein oder andere Verhaftung  
in der Vergangenheit gesorgt hatten. 
„Meine Fähigkeiten auf dem Renn- 
rad hat die Flüssigkeit nicht gestei-
gert“, berichtet der Veitsbronner 
Bürgermeister scherzhaft.

Es war angerichtet: Die Spritzen lagen 
bereit, der Spender war es ebenso und 
der Termin für die Spende stand.  
Doch dann kam die Pandemie – und 
das Virus mit dem C machte Kistner, 
den Ärzten und dem bis dato unbe-
kannten Empfänger einen Strich durch 
die Rechnung. „Glücklicherweise 
sorgte die Erkrankung nur für eine 
Verschiebung um zwei Wochen“, 
erzählt Kistner. Und dann war es 
„endlich“ soweit: Fünf Stunden lang 
wurde Kistner das Blut entzogen und 
anschließend in einer Zentrifuge zer- 
setzt. „Den Beutel über sich hängen  
zu sehen und zu wissen, dass man 
damit alles Menschenmögliche ge- 
macht hat und jetzt nur noch hoffen 
kann, das war sehr emotional“, betont 
der Veitsbronner Rathaus-Chef.

Per Kurierdienst ging die Spende  
dann ins Münsterland – genauer 
gesagt ins Uni-Klinikum Münster. 
Dort kam die Spende an und half  
wie verhofft. Doch der Blutkrebs,  
an dem Empfänger Rolf erkrankt  
war, kam zurück. „Also kontak- 
tierte mich die AKB nochmal we- 
gen einer Nachspende. Das war  
für mich selbstverständlich“, so 
Kistner. Spritzen musste er sich  
nicht noch einmal, bei der Nach-
spende ging es rein um Leuko- 
zyten – die Rolf bei dem Wieder-
aufbau und der Stärkung seines 
Immunsystem unter die Arme  
greifen sollten.

Doch wie fanden Marco Kistner und 
Rolf aus dem Münsterland nun zu- 
sammen? „Ein Jahr nach der Spende 
sind wir über die AKB anonym in 
Kontakt getreten. Das Ganze läuft aus 
zwei Gründen anonym ab: Zum einen 
steht bei der Stammzellenspende das 
Helfen im Vordergrund. Nicht, dass 
man durch die Kenntnis der Identität 
des Spenders eine Antipathie hat und 
sich deswegen dagegen entscheidet“, 
sagt Kistner. „Und zum anderen  
wäre es natürlich denkbar, dass man- 
cher Spender seinen Empfänger er- 
pressen könnte. Gemäß dem Motto: 
Ich habe, was du brauchst. Wie viel  
ist dir das wert?“ Kistner setzte einen 
Brief auf, dieser ging über die AKB 
(wo er gegengelesen wurde) dann ans 
Uni-Klinikum in Münster und von 
dort an Rolf.

Ab dem Zeitpunkt des Stammzellen-
empfangs gilt der Empfänger zwei 
Jahre später als geheilt. Dann ist es 
auch möglich, den Mantel der Ano-
nymität zu lüften und direkt in Kon- 
takt miteinander zu treten. „Und 

genau das taten wir dann beide“, so  
Kistner. So klingelte Kistners Telefon, 
als er gerade im Siegelsdorfer Bierzelt 
war. Und einige Zeit später verabrede-
ten sich die durch die Natur verbun-
denen Männer zum ersten Treffen  
in Nürnberg. „Rolf wollte mit seiner 
Frau eh zu uns nach Franken und 
Bayern kommen, da hatte sich das 
angeboten. Wir haben uns dann in 
Nürnberg in einem Biergarten getrof-
fen. Das war ein einschneidendes 
Erlebnis.“

Weitere Informationen rund um  
das Thema Stammzellenspende fin- 
den Interessierte im Internet unter 
www.akb.de. 
 VR 
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ZENNGRUNDORCHESTER VEITSBRONN

SUMMER ENDING OPEN AIR  

AM 13. SEPTEMBER 2025
Live-Musik. Gute Stimmung.  
Sommerausklang pur.
Auch 2025 heißt es wieder: Bühne frei für das 
Summer Ending Open Air in Veitsbronn! Am Sams- 
tag, 13. September 2025 laden wir euch ein zu einem 
musikalischen Abend unter freiem Himmel – mit 
mitreißender Live-Musik, kühlen Getränken und 
jeder Menge guter Laune.

Mit dabei sind
• Das Zenngrundorchester Veitsbronn – mit einem 

abwechslungsreichen Programm von Klassik bis 
Rock, Pop und Filmmusik.

• Die Regenbogenband, unser Nachwuchsorchester, 
zeigt, wie viel musikalisches Talent in Veitsbronn 
steckt.

• VisionOne – zum ersten Mal beim Summer 
Ending Open Air! Freut euch auf frischen Sound 
und eine tolle Premiere.

• Septimus Prime – nach ihrem gefeierten Auftritt 
2023 dieses Jahr wieder mit dabei und bereit, die 
Bühne erneut zu rocken.

Kulinarisch werdet ihr natürlich wie immer bestens 
versorgt. Zusätzlich könnt ihr an unserem Strand bei 
tropischen Cocktails entspannen und die Beine im 
Pool abkühlen!

Kommt vorbei, bringt eure Freunde mit und genießt 
mit uns einen unvergesslichen Spätsommerabend!

Die wichtigsten Infos im Überblick
Datum: Samstag, 13. September 2025

Beginn: 18.00 Uhr

Ort: Dorfplatz Veitsbronn

Kosten: EINTRITT FREI!

(Bei schlechtem Wetter findet das Summer Ending in 
der Zenngrundhalle statt!)

Lust mitzumachen? 
Schnapp dir gern dein Holz- oder Blechblasinstru-
ment oder deine Schlagzeug-Sticks und schau einfach 
mal unverbindlich vorbei! Wir proben:

• Zenngrundorchester: Mittwoch 19.00 –21.00 Uhr, 
ehem. kath. Gemeindehaus Veitsbronn

• Regenbogenband: Mittwoch 17.45 –18.30 Uhr, 
Altes Rathaus Veitsbronn

• CAST.: Donnerstag 19.30 –21.30 Uhr,  
Altes Rathaus Veitsbronn

Unsere nächsten Auftritte
• 17.08.2025: Kärwa Veitsbronn

• 13.09.2025: Summer Ending Open Air

• 21.09.2025: Kärwa Seukendorf

• 22.11.2025: Kirchenkonzert

• 28./29.11.2025: CAST. Theater

Wir trauern um

Anton Kern
„Schnaps-Toni“

* 23.8.1943        † 7.7.2025

Familie Kern

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

SCHÖNER
HEIZÖL

Cadolzburg
Tel. 09103-8250
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ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF – FUSSALL

1. UND 2. MANNSCHAFT

Die Saison 2024/2025 konnte zur vollsten Zufriedenheit 
abgeschlossen werden. Die zweite Mannschaft stieg als 
Meister der B-Klasse direkt auf, die erste Mannschaft 
belegte in einer sehr ausgeglichenen Kreisliga Platz 6.

Die Kameradschaft in beiden Mannschaften wuchs weiter 
zusammen und der Kader konnte punktuell verstärkt 
werden. Herzlich willkommen heißen wir: Noah Stiegler 
und Andreas Wirth sowie Jalil el Kandoussi und Nico 
Langhans (im Bild v.l.n.r., Bildmitte Leo Swierczynski). 
Nicht auf dem Bild der Neuzugänge ist ein Rückkehrer 
aus unseren erfolgreichen Landesligajahren, Moritz 
Hütter. Vom SF Laubendorf unterstützt uns ab sofort 
Daniel Ferreira. Des Weiteren freuen wir uns auf Max 
Bernreuther, der als ehemaliger Kapitän vom SV Puschen-
dorf zum ASV wechselt. Das Trainerduo Norbert Wurz-
bacher und Jürgen Slama (im Bild rechts und links) führen 
ihre erfolgreiche Arbeit weiter. Bei der ersten Mannschaft 
konnte mit Leo Swierczynski ein klasse Trainer (vormals 
STV Deutenbach) verpfl ichtet werden (Bildmitte).

Die ersten beiden 
Trainingswochen 
starteten mit ei-
nem Fitnesstest, 
bei dem viele 
Spieler ihr Sport-
abzeichen absol-
vierten. Nach den 

intensiven Einheiten stärkten wir unsere Fitness weiter 
in einem anschließenden dreitägigen Traingslager am 
heimischen Hamesbuck. Bei bestem Wetter wurde die 
Grundlage für eine erfolgreiche Saison gelegt. Kombi-
niert wurden diese Aktionen mit zwei Mannschaftsaben-
den am Hamesbuck und dem Besuch der Obermichel-
bacher Kärwa. Den Abschluss bildete das erste Spiel der 
ersten Mannschaft gegen Neu-Bezirksligist TSV Katz-
wang, das mit einem gerechten 1 : 1 endete.

Die Saison beginnt mit einem Doppelheimspieltag am 
Sonntag, 3. August 2025:
ASV II gegen SG Rügland/Flachslanden um 13.00 Uhr
ASV I gegen Tuspo Nürnberg um 15.00 Uhr

Durch den Sieg im Ligapokal letzte Saison starten wir 
dieses Jahr im Toto-Pokal. Gegner wird der ASV Zirn-
dorf (Bezirksliga) sein. Das Spiel wird voraussichtlich 

am Mittwoch, 13. August 2025 
am Hamesbuck stattfi nden.

Die Termine der Kärwaheimspiele 
am Samstag, 16. August 2025:
ASV II gegen SV Losaurach II um 13.00 Uhr
ASV I gegen STV Deutenbach um 15.00 Uhr

Auch in dieser Saison brauchen wir eure Unterstützung. 
Also kommt vorbei und supportet unsere Teams zu einer 
erfolgreichen Saison!

E3-JUNIOREN
Unser junger E-Jugend Jahrgang konnte nach einer sehr 
guten Hinserie im Spielmodus zweimal 5gg5 die Erfolge 
in der Rückserie mehr als bestätigen.

Im Modus 7gg7 ging es das erste Mal mit einer öffent-
lich einsehbaren Tabelle in den Wettbewerb. Dies hat 
nach meiner Meinung den Ehrgeiz und die Motivation, 
am Ende der Saison ganz oben stehen zu wollen, noch-
mals erhöht. Unsere Spieler haben in jedem Spiel vollen 
Einsatz gezeigt, Rückstände gedreht und mit traum-
haften Kombinationen sich mit dem Torerfolg belohnt. 
So konnte die Liga, mit einem Torverhältnis von 57 : 9 
souverän und ungeschlagen gewonnen und der Meister-
titel eingefahren werden.

Ich bin so stolz auf diese Mannschaft und auf jeden 
einzelnen Spieler. Dieses Team werde ich immer in 
meinem Herzen tragen und bin froh, dieses Amt damals 
übernommen zu haben. Ich bin gespannt, wie die Kin-
der sich weiterentwickeln und beobachte auch nach 
meinem Ausscheiden jeden Schritt dieser Mannschaft. 
Unser gemeinsamer sportlicher Weg mag zwar jetzt zu 
Ende gehen, aber sicherlich nicht für immer.

Vielen Dank an alle Kinder, Helfer und Eltern für diese 
mega tolle Zeit. Ein ganz besonderer Dank auch an 
meinen Co-Trainer für die stetige Unterstützung.

Ich werde euch auf und neben dem Platz vermissen.

Euer Trainer
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AMMERNDORF. In den vergangenen Jahren erfreute 
der blühende Mohn die Spaziergänger und Schaulus ti-
gen im Cadolzburger Ortsteil Pleikershof. Eine Bäcke-
rei baute dort Mohnblüten für die hauseigenen Back- 
waren an. Und diese Mohnfelder entwickelten sich  
zu einem regelrechten Magneten. Kein Wunder.  
Wann sieht man bei uns schon einmal violett-lila Mohn- 
blüten? Obwohl die gar nicht einmal so selten sind. 
Wie auch welche in weiß oder gelb.

Dieses Jahr muss man ein bisschen weiter. Bei Ammern-
dorf, an der Staatsstraße Richtung Weinzierlein, gleich 
bei der PV-Anlage sorgten die Blüten für Hingucker 
besonderer Art. Ein paar wenige rote Blumen stechen 
zwar auch dort heraus. Zahlreiche Schaulustige zog es 
aber auch dieses Jahr wieder an, um die Blütenpracht 
im Bild festzuhalten. Man ist ja vernetzt und tauscht 
sich aus. Auch Fotografen aus der Umgebung nutzten 
die Gunst der Stunde. Was aber auch unschöne Neben- 
effekte nach sich zog: So wird keine Rücksicht auf 
aufgestellte Schilder genommen, die das Betreten 
verhindern sollen. „Genießen Sie den Anblick der 

FARBSPEKTAKEL ZOG SCHAULUSTIGE AN

WENN DER MOHN BLÜHT
BITTE UM RÜCKSICHT AUF DAS „LEBENSMITTEL“  
WIRD OFTMALS IGNORIERT

schönen Mohnblüte mit Augen und Abstand“, ist dort zu 
lesen. Es seien schließlich Lebensmittel.

Auch die Bitte, Blüten nicht abzuschneiden, wird oftmals 
ignoriert. Die Pflanzen können sonst zerstört werden.  
„ … jeder Schritt macht unsere wertvolle Arbeit ein 
bisschen mehr kaputt …“ Ein Pflücken der Blumen sei 
zudem sinnlos, da sie schon nach wenigen Stunden ihre 
Blätter verlieren. Im Hofladen des Pleikershofs können 
zudem verschiedenste Mohnprodukte erworben werden, 
die aus den Samen der Pflanzen hergestellt werden. 
 EB
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Tapeten- und Farbenhaus

Raum- und Fassadengestaltung

Malerfachbetrieb

Nürnberger Str. 18  Veitsbronn

 0911 / 75 57 69

�

Ausführung sämtl. Maler- und Tapezierarbeiten,

alte Techniken, Folien-, Wisch-, Spachteltechnik,

PVC-Teppichböden, Kork, Laminat, Parkett,

Trockenbau, Beschriftungen, Bodenbeschichtungen

Vollwärmeschutz, Fassadenanstriche, eigenes Gerüst
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DIAKONIEVEREIN VEITSBRONN-TUCHENBACH-

OBERMICHELBACH E.V.

TAGESAUSFLUG 

NACH OCHSENFURT 

UND WÜRZBURG
Am 9. Oktober 2025 von ca. 8.15 –20.30 Uhr

Als größte Stadt im Landkreis Würzburg besticht Och-
senfurt durch seine unmittelbare Flusslage am südlichen 
Maindreieck. Die historische Altstadt wird von einer 
nahezu vollständigen Befestigungsanlage mit zahlreichen 
Stadttoren und Türmen umrahmt. Als Wahrzeichen gibt 
es das Neue Rathaus aus dem 15 Jh. mit einzigartiger 
Figuren- und Mondphasenuhr im Lanzentürmchen zu 
bestaunen. Die Alte Mainbrücke gilt als eine der längs-
ten noch erhaltenen mittelalterlichen Steinbrücken.

Die Fachwerkhauszeile ist Teil der neu entstandenen 
Fachwerkroute „Franken – Genuss mit Wein und Bier“. 
Anlässlich des 500-jährigen „Jubiläums“ des Bauern-
kriegs in Franken präsentiert das Trachtenmuseum: 
„Ochsenfurt im Bauernkrieg – Neue Erkenntnisse zur 
Erhebung des gemeinen Mannes in unserer Stadt“.

Am Nachmittag fahren wir zur Festung Marienberg 
bei Würzburg. Auch in der heutigen Zeit ist eine Burg-
Eroberung mit Mühe verbunden, aber wenn die 400 m 
bergan vom Bus-Parkplatz bis zum Museum (Franken 
fordert Freiheit*en) geschafft sind, wird Ihnen auch der 
Panoramaweg gefallen.

Aufenthalt für einen Gasthaus-Mittagstisch im Raum 
Ochsenfurt (hier sind Ihre Speisen und Getränke nicht 
enthalten). Zum Tagesabschluss in einer Heckenwirt-
schaft auf „ein Glas Wein mit Imbiss“ ist diese Verkös-
tigung sehr wohl im Fahrpreis enthalten (Zusatzbestel-
lungen an „Hauswein“ auf eigene Kosten).

Für Busfahrt, Führungskosten und „Wein-Imbiss“ ect. 
erheben wir einen Beitrag von 45,– € pro Person. 

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung für den Tagesaus-
fl ug beim Diakonieverein, Büro Waldstraße 2 f, Tel. 
0911 80199-235 bzw. per E-Mail info@diakonieverein-
veitsbronn.de oder im Ev. Luth. Pfarrbüro Veitsbronn, 
Obermichelbacher Str. 5, Tel. 0911 9779-4030.

REGELMÄSSIGE TERMINE 2025
(von Montag bis Sonntag) im Haus der Diakonie

MS-Selbsthilfegruppe
Wann? Jeden 2. Montag im Monat, 14.30 –17.00 Uhr
Leitung: Frau Strobel, Tel. 0911 97924466

Schachtreff – Neuzugänge sind herzlich Willkommen
Wann?  jeden Dienstag, 9.30 –12.00 Uhr

Offener Stilltreff
Wann? Jeden 2. Montag im Monat, 10.00 – 12.00 Uhr
Leitung: Daniela Imhof
Kontakt: www.stilltreff-milchbar.de

Literaturkreis
Wann?  Dienstag, 19. August 2025, 15.00 –16.30 Uhr
Leitung: Monika Heuckeroth

„MITTAGSTISCH“ 

IM HAUS 

DER DIAKONIE! 

Im August machen wir Sommerpause!

Wir freuen uns wieder auf Sie am

9. September 2025 um 12.00 Uhr.
Warmes Essen + kleiner Nachtisch für 8,50 €.
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 
Donnerstag vor dem jeweiligen Termin unter 
Tel. 0911 80199-235 (Diakonieverein) oder 
Tel. 0911 9779-4030 (Evang. Pfarramt Veitsbronn).

Vorstand:  Pfarrerin Carina Müller, 
Günter Schramm

Büro:  Frau Monika Öchsner 
Donnerstag 9.00 –11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung 
Waldstr. 2 f, 90587 Veitsbronn

Tel.: 0911 80199-235

E-Mail: info@diakonieverein-veitsbronn.de 

Homepage: www.diakonieverein-veitsbronn.de



8 HIER | AUGUST 2025

CSU VEITSBRONN

JUNGE UNION STELLT SICH NEU AUF –  

VANESSA ZIEGLER ÜBERNIMMT VORSITZ
Nach sieben Jahren an der Spitze der Jungen Union Veits- 
bronn übergab Dr. André Fikrt das Amt des Vorsitzenden 
altersbedingt an die 25-jährige Fachlehrerin für Grund- 
und Mittelschule Vanessa Ziegler. Mit ihrer Wahl stellt sich 
die JU Veitsbronn personell und inhaltlich neu auf und 
setzt ein klares Zeichen der Erneuerung.

Zu ihrer Stellvertretung wurde der 19-jährige Leonard 
Hoch gewählt, der im Herbst ein Studium aufnehmen wird. 
Die Verantwortung für die Finanzen übernimmt künftig 
Tobias Fikrt und Jessica Redlingshöfer das Amt der 
Schriftführerin. Komplettiert wird die neue Vorstandschaft 
durch Michael Hirsch, der künftig als Beisitzer mitwirkt.

Begleitet wurde der Wahlabend von Bürgermeister Marco 
Kistner sowie dem CSU-Ortsvorsitzenden Richard Red-
lingshöfer, die beide die Entwicklung der Jungen Union 
lobten. „Die Verjüngung an der Spitze zeigt, dass die JU 
Veitsbronn gut aufgestellt ist und politisch interessierte 
junge Menschen motiviert, Verantwortung zu überneh-
men“, betonte Redlingshöfer.

Vanessa Ziegler kündigte an, sich mit Nachdruck dafür 
einzusetzen, junge Kandidatinnen und Kandidaten für die 

kommende Gemeinderatswahl zu gewinnen und aktiv zu 
unterstützen. Die neue Vorstandschaft wolle den politi-
schen Nachwuchs in der Gemeinde sichtbarer machen und 
mehr junge Veitsbronnerinnen und Veitsbronner für 
kommunalpolitisches Engagement begeistern.

3. SEUKENDORFER WEINFEST
Am 19. Juli 2025 findet in Seukendorf zum dritten Mal unser Weinfest rund ums 
 Gemeindehaus statt. 

Der CSU-Orts verband Seukendorf lädt zu fränkischen Weinen, Flamm kuchen und 
weiteren Schmankerln ein. Los geht es um 17.00 Uhr mit Livemusik von Sänger  
FRANCIS und hoffentlich bestem Sommerwetter.

Wir freuen uns über zahlreiche Besucher und auf einen geselligen gemeinsamen  
Abend.

V.l.n.r.: Jessica Redlingshöfer, Marco Kistner, Vanessa 
Ziegler, Tobias Fikrt, Leonard Hoch und Dr. André Fikrt.

Am Seukenbach 12 · 90556 Seukendorf
www.schrollundschroll.de
Mobil: 01 71 - 20 30 207 (Chris)
Mobil: 01 75 - 40 50 864 (Marco)
Fax: 09 11 - 21 24 443
info@schrollundschroll.de

Male rme i s t e r fachbe t r i eb

Raum – Boden – Fassade Qualität aus einer Hand – von der Beratung 
und Montage bis zum Kunden-

dienst – alles direkt vom Fachmann!

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung!

Wir bitten um Termin-

vereinbarung.

Wir beraten Sie gerne:

Metallbau 
Bernhard Wirth GmbH
Reitweg 8 · 90587 Siegelsdorf

Tel. 0911/ 75 20 447
info@schlosserei-wirth.de

Besuchen Sie uns im Internet: www.schlosserei-wirth.de
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OBST- UND GARTENBAUVEREIN VEITSBRONN E. V.

AUSFLUG ZUR LANDESGARTENSCHAU
Liebe Gartenfreundinnen und Gartenfreunde!

Am 28. Juni 2025 unternahm der Obst- und Garten-
bauverein Veitsbronn eine wunderschöne Fahrt zur 
Landesgartenschau in Furth im Wald. Mit großer 
Freude berichten wir, dass der Bus mit 44 Personen 
ausgebucht war – ein deutliches  Zeichen für das große 
Interesse und die Begeisterung unserer Mitglieder.

Das Wetter 
an diesem 
Tag war ein- 
fach herrlich, die Sonne schien und 
sorgte für eine angenehme Atmo-
sphäre während der gesamten Fahrt. 
Die Stimmung im Bus war fröhlich 
und gesellig, was den Ausflug zu 
einem rundum gelungenen Erlebnis 
machte.

Die Landesgartenschau in Furth im 
Wald bot eine beeindruckende Viel- 
falt an Pflanzen, Gärten und krea- 
tiven Gestaltungsideen. Es war für 
alle etwas dabei und wir konnten 
viele schöne Eindrücke sammeln. 

Die Fahrt war ein voller Erfolg und wir freuen uns 
schon auf weitere gemeinsame Ausflüge und Aktivi-
täten.

Herzlichen Dank an alle, die dabei waren und bis zum 
nächsten Mal!

OBSTBAUMPFLEGE IM SOMMER
Wir laden Sie recht herzlich ein zu unserem

Sommerschnittkurs am Samstag, 9. August 2025 
um 9.00 Uhr.

Der Kurs findet auf unserer Streuobstwiese in der 
Obermichelbacher Straße – links unterhalb des Sport- 
zentrums – statt. Für die praktischen Übungen bitten 
wir Sie, Schneidwerkzeug (soweit vorhanden) mitzu-
bringen. 

Unsere Fachleute zeigen Ihnen, wie der Sommerschnitt 
durchzuführen ist. Nach dem Kurs sollen die Teilneh-
mer in der Lage sein, ihre Bäume selbst zu schneiden.

Wir freuen uns, wenn Sie zu unserem kostenlosen  
Kurs in die Streuobstwiese kommen. Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich willkommen. Sollte es jedoch 
ununterbrochen regnen, kann der Kurs leider nicht 
stattfinden.

OBSTERNTE
Die Mostsaison beginnt am Samstag, 30. August 2025.

Weitere Mosttermine sind vorgesehen am 6. September 
2025, 13. September 2025, 20. September 2025 und  
27. September 2025.

Einen Mosttermin können Sie ab 27. August 2025 an 
jedem Mittwoch zwischen 17.00 und 19.00 Uhr unter 
Tel. 0911 755381 vereinbaren.

Ihre Vorstandschaft 

 Foto: Ingo Pecher

Bitte beachten Sie den Redaktions-  
und Anzeigenschluss des HIER-Magazins:

Für die September-Ausgabe: 

Freitag, 15. August 2025

Tagesmutter 
in Hiltmannsdorf hat Plätze frei  

ab September 2025  
und mehrere Plätze ab September 2026

Tel. 0911 718873
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SEUKENDORF. 800,– € – diesen Betrag stellt die Firma 
Hetzner Online GmbH pro Jahr im Rahmen eines Mit-
arbeiter-Spendenprogramms zur Verfügung. Damit sollen 
die Beschäftigten dazu angehalten werden, sich – ebenso 
wie ihr Arbeitgeber – für soziale Projekte, für die Allge-
meinheit – zu engagieren. Marketingmitarbeiter Christian 
Fitz, seine Frau Tanja und Tochter Mathilda aus Hilt-
mannsdorf, unterstützen mit dem Projekt die Gemeinde-
bücherei Seukendorf.

Bei der Scheckübergabe am 26. Juni 2025 konnten sich 
Bärbel Schwab und Susanne Alscher von der Bücherei mit 
Bürgermeister Sebastian Rocholl über die Zuwendung 
freuen. Für eine kleine Dorfbücherei, die sich schwerpunkt-
mäßig der Literatur für Kinder gewidmet hat, sind 800,– € 

ein stolzer Betrag „wie ein 
warmer Regen“. Die Eltern freut es, dass ihre 
Tochter hier in Seukendorf so gut mit Lesestoff versorgt 
ist und immer wieder Neues dazu kommt. Als „Stamm-
kunden“ kommen sie immer wieder gerne zu den Öff-
nungszeiten vorbei. „… weil auch das Team so toll ist …“

Als Bärbel Schwab seinerzeit die Bücherei übernommen 
hat, war es „eine Heidenarbeit“, alles so zu gestalten, wie 
es ihr vorgeschwebt hat. Es ist zwar auch Literatur für 
Erwachsene vorhanden, etwa fränkische oder andere 
Regionalkrimis, Sachbücher und Biografi en. Aber das 
meiste sind noch Überbleibsel. Zugekauft wird – wie 
sollte es auch anders sein – ebenfalls regional.

Es gibt schon Pläne für die Verwendung: „tiptoi“ soll 
angeschafft werden. Ein interaktives Lernspielzeug 
mit einem digitalen Stift und verschiedenen Medien. 
Damit können sich Kinder selbst motivieren und werden 
zur Eigenständigkeit angeregt.

EB

PRIVATE ZUWENDUNG UNTERSTÜTZT DORFBÜCHEREI

UNTERSTÜTZUNG 

EINES HERZENSPROJEKTS
WARMER REGEN FÜR ANSCHAFFUNG VON 
PÄDAGOGISCHEM LESE-SPIELZEUG

Du hast langweilige 
Spaziergänge satt – 

Dein Hund auch?

Dann ist

Trailhunting
die optimale Beschäftigung 

für Euch!

Mehr Infos unter

www.hundherum-herzo.de
oder www.hundegaertner.de

Ab sofort neue

WELPENGRU
PPE

Gerne hier anmelden!
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GRUNDSCHULE VEITSBRONN

HURRA, HURRA ENDLICH SOMMERFERIEN !!!
Schon wieder geht ein erlebnisreiches Schuljahr in der 
Mittags-, Hausaufgaben- und Ferienbetreuung zu Ende 
und wir müssen uns von einigen Kindern verabschieden, 
die in die weiterführenden Schulen wechseln. Wir wüns- 
chen ihnen alles Gute und viele tolle, neue Erfahrungen.

In den letzten Wochen des laufenden Schuljahres waren 
unsere Kinder gut beschäftigt mit Anmalarbeiten und 
vorbereitenden Bastelarbeiten für unser 25-jähriges 
Mitti-Jubiläum. Zum einen wurden Dosen in Marien-
käfer-Design gestaltet. Diese zieren jetzt den Eingang 
zur Mittagsbetreuung. Für die Festlichkeit entstanden 
zum anderen Wimpelketten aus Stoffresten und es  
wurden Plakate gestaltet.

Das Highlight zum 
Ende des Schuljah-
res war unsere Ab- 
schlussfahrt in das 
Monkey Town in 
Fürth. Diese mach- 
ten wir bereits in 
der Woche nach 
den Pfingstferien, 
was eine gute Ent- 
scheidung war, 
denn bis zum frü- 
hen Nachmittag 
hatten wir das 
Monkey Town so 
gut wie alleine für 
unsere Gruppe. 
Unsere Kinder 
powerten und 
tobten sich so 

richtig aus, der Schweiß ist gelaufen und es musste viel 
Flüssigkeit nachgefüllt werden. In der Mittagszeit gab 
es eine Stärkung aus dem Restaurant und ein kühles Eis 
wurde auch verspeist. Es war für alle ein tolles Erlebnis 
und ein schöner Abschluss für dieses Schuljahr.

Am Dienstag, 16. September 2025 öffnet die Mittags-
betreuung mit dem neuen Schuljahr um 11.00 Uhr.  

Hier können bereits unsere Zweitklässler bis Viertkläss-
ler kommen.

Nachtrag zur Ferienbetreuung in den Pfingstferien

Die 1. Ferienwoche drehte sich um alles was fliegt. 
Unsere Ferienkinder bastelten aus Bügelperlen und auch 
Klorollen verschiedene Flugzeuge. Passend dazu mach- 
ten wir einen Ausflug in das Verkehrsmuseum und tauch- 
ten in die verschiedenen Fortbewegungsmittel der Jahr- 
zehnte ein. In der 2. Ferienwoche wechselten wir in das 
Medium Wasser. Hierzu gibt es kein besseres Ausflugs-
ziel als den Playmobil Funpark. Bei bestem Wetter konn- 
ten sich die Kinder im Wasser austoben und abkühlen. 
Gebastelt haben wir ein Segelschiff aus Korken und 
Eisstielen, welches wir am Ende der Woche auch auf 
dem Tuchenbach schwimmen ließen. Zusätzlich ließ 
jedes Kind noch einen Fisch, gebastelt aus Eierkartons, 
am Angelhaken zappeln.

Wir, das Mittags-, Hausaufgaben und Ferienbetreuungs-
team, freuen uns zum einen auf alle Kinder, die uns in 
der Sommerferienbetreuung besuchen. Allen anderen 
Kindern und deren Eltern wünschen wir wunderschöne, 
erholsame Sommerferien. Bis ins neue Schuljahr.

Viele sonnige Grüße

Die Mittags-, Hausaufgaben- und Ferienbetreuung
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SCHNELL SEIN UND FÖRDERUNG SICHERN!

JETZT BIS ZU 70% FÖRDERUNG VOM STAAT

Energie-Sparer
FÜR ALLE

RICHTIGE 
ENTSCHEIDUNGEN

BEREUT MAN NIE

ochsner.com

Investieren Sie jetzt in 
eine OCHSNER High-End 

Wärmepumpe. 

Montag – Freitag 08.00 –18.00 Uhr

Samstag 08.00 –13.00 Uhr

Seukendorfer Straße 15

90587 Veitsbronn

Telefon 09 11 / 97 57 20

gegr. 1936

Neubau, Umbau und

Sanierung

Maurer-, Pflaster- und 

Kanalarbeiten

Erdbau-, Bagger- und

Minibaggerarbeiten

Außenanlagen

Regenwasser-

zisternen 

Kellerentfeuchtungen

Handel mit Baustoffen

von A–Z

… oder fragen Sie uns einfach.

Wir führen folgende Arbeiten für Sie aus:Bauunternehmen
Bernd Gumbrecht
Friedenstr. 17

90587 Veitsbronn

Telefon: 0911/75 11 70

Fax: 0911/75 11 02

E-Mail:
info@gumbrecht-bau.de

www.gumbrecht-bau.de

Fürth 90762 , Schwabacherstrasse 1
Terminvereinbarung unter Tel: 0157 34311704

Ankauf von Gold, Silber, Zinn, 
Münzen, Barren und versilbertes 

Besteck, auch Zahngold, 
Bruchgold und Altgold. 

Sofort Geld in bar! 
Ankauf zum aktuellen Tagespreis 

ÖffÖff nungszeeeitenn: 
MMMoonttagg – Freeittaag 100.000 Uhr – 17.00 Uhr, 

SSammstttagg 1000.000 Uhhr – 15.00 Uhr
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ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF – 

LEICHTATHLETIK

LEICHTATHLETIK AUS MITTELFRANKEN 

ZU GAST IN VEITSBRONN
Innerhalb einer Woche waren 
Mittelfrankens Leichtathlet*innen 
zweimal zu Gast beim ASV Veits-
bronn.

Am 14. Mai 2025 fand bereits 
zum 33. Mal das Abendsportfest 
in Veitsbronn statt. Insgesamt 
170 Sportler*innen jeden Alters 
kamen zum traditionellen Läufer-
abend nach Veitsbronn, um sich 
in den Disziplinen 300 m, 400 m, 
800 m und 1500 m der Konkurrenz 
zu stellen. Auch vom heimischen 
ASV gingen über 30 Sportler*innen 

an den Start. Beim Sportabzeichen-
lauf über 800 m zeigten unsere 
Jüngsten (6 –9 Jahre), wie schnell 
sie die zwei Stadionrunden laufen 
können. Danach standen dann die 
800 m der U12, U14 und U16 an. 
Hier wurde Jonathan Kreismeister 
in der M12, Emil wurde dritter. 
Anton gewann seinen Lauf in 
2:55 min, knapp schneller als Jonas. 

Miriam und Sophie konnten sich 
den 4. und 5. Platz sichern. Über 
die 300 m wurde Ella 2. Mittel-
fränkische Meisterin, Eric wurde 
3. über die 400 m. Für unsere vier 
U18 Mädels Franzi, Luisa, Johanna 
und Hannah war es die General-
probe für die 4 x 400 m Staffel 
am kommenden Wochenende. 
Alle Mädels waren in überragen-
der Form, fi t und schnell. So konn-
ten sie sich am 17. Mai 2025 in 
Leutershausen den Titel „Mittel-
frän kische Meister 4 x 400 m“ 
sichern.

Am 18. Mai 
2025 traten 
dann über 
200 Sportler*
innen zu den 
Kreismeister-
schaften in 
Veitsbronn an. 
Auf dem ge-
füllten Sport-
gelände traten 
die Sportler*
innen aus 
Mittelfranken 

im Sprint, bei den Hürdenläufen, 
im Weitsprung, im Ballwurf/Kugel-
stoß und bei den Staffelwettkämp-
fen gegeneinander an. Emil wurde 
zweiter im Sprint und im Ballwurf, 

Anton wurde zweiter bei den 60 m 
Hürden, Klara und Lenia wurden 
jeweils zweite über die 60 m Hür-
den. Highlight des Tages waren die 
Staffelläufe. So konnten sich die 
Veitsbronner Jungs-Staffel mit 
Anton, Jonas, Emil, Philipp, und die 
beiden Veitsbronner Mädels-Staffeln 
mit Lenia, Lilli, Ella, Rebekka und 
Luisa, Johanna, Hannah, Franzi, 
unter tobendem Applaus den 
Kreismeistertitel sicher. Glück-
wunsch dazu .

Zum Abschluss der Wettkampf-
saison geht es für die U18 Mädels 
aus Veitsbronn noch nach Ober-
asbach zu den Bayerischen 7-Kampf-
Meisterschaften, für die jüngeren 
Sportler*innen geht es noch nach 
Zirndorf zu den mittelfränkischen 
4-Kampf-Meisterschaften. 
Viel Erfolg weiterhin!

Ein großes Dankeschön geht an 
alle Kampfrichter*innen und 
Helfer*innen, ohne die wir die 
Veranstaltungen nicht hätten 
durchführen können! Außerdem 
möchten wir uns beim ASB für 
die medizinische Unterstützung 
am Sportgelände bedanken! 

Michi
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SEUKENDORF. „ … vertreiben Dun- 
kel, lassen Freude sein.“ Alljährlich im 
Juni, wenn die Sonne den längsten  
Tag und die kürzeste Nacht beschert, 
feiert man um den 24. herum die 
Sonnenwende. Oder auch das Johan-
nisfeuer. Der Brauch geht zurück auf 
vorchristliche Traditionen, die in 
germanischen und keltischen Reli-
gionen ihren festen Platz hatten.  
Er vermischt heidnische Bräuche mit 
christlichem Gedankengut. Man 
dankte den Göttern, vertrieb Dämo-
nen. Die Schafskälte war vorbei und 
die Ernte konnte beginnen.

Mit der Christianisierung im Mittel-
alter wurde das Fest übernommen  
und Johannes dem Täufer zugespro-
chen. Der oft mit Feuer und Licht in 

Verbindung gebracht wird und dessen 
Tag der 24. Juni ist.

In Seukendorf steht das Sonnwend-
feuer aber schon viel früher auf dem 
Terminplan: Gleich nach Neujahr 
sammeln die Kärwaburschen und 
-madli die Christbäume, die am 
Straßenrand bereitgestellt sind, ein 
und verwahren diese. Bis Juni sind die 
dann „gscheit trocken und brennen 
wie Zunder“. In der Woche vor dem 
Fest wird dann „mit Feuereifer“ am 
Farnbachgrund zwischen Seukendorf 
und Hiltmannsdorf geschichtet und 
gestapelt. Ordentlich war der Stapel 
wieder dieses Jahr.

Wenn es dann soweit ist, ist auch für 
die Einheimischen und Gästen was 

geboten. Ab 19.00 Uhr wird gegrillt 
und getrunken. Und nicht nur die 
Kinder fiebern dem Moment ent- 
gegen, wenn es dann endlich finster 
wird und sich die Mitglieder von  
den Kärwaburschen mit ihren  
Fackeln in Richtung Stapel auf - 
machen. Dieses Jahr hat man vor-
sorglich vorab die Wiese um das  
Feuer herum bewässert, um bei der 
Trockenheit durch Funkenflug nicht 
alles in Brand zu setzen. Aber auch  
die Feuerwehr stand bereit und hatte 
alles unter Kontrolle.

Um 21.45 Uhr war es dann dunkel 
genug und im Nu loderten die 
Flammen in die Höhe, dass es auch 
gescheit spratzelte und die Hitze allzu 
Neugierige ganz vorne mit Respekt 

TRADITION, DEN SOMMER ZU BEGRÜSSEN

LODERNDE FLAMMEN, 

LICHTERSCHEIN, ...
HEIDNISCHER BRAUCH UND CHRISTLICHES GEDANKENGUT
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Abstand nehmen ließ. Weithin war das Feuer zu 
sehen. Bis zur alten B 8 sah man es fl ackern. Selbst 
nachdem der Stapel in sich zusammenfi el und die 
letzten sich auf den Nachhauseweg machten, blieb 
noch eine Brandwache vor Ort.

Glaubt man der Symbolik des Sonnwend-/Johannis-
feuers, dann ist der Verlauf ein gutes Omen gewesen.

EB

WÄHLERGEMEINSCHAFT 

BÜRGER HANDELN

Liebe Leserinnen und Leser,

die WBH-INFO-Box verkündet: 

WBH WIRD 30 ...

... und feiert dies am Samstag, 20. September 2025 
mit

• einer Fahrradtour durch die Veitsbronner Natur 
(Beginn um 14.00 Uhr am Dorfplatz)

• einer festlichen Grillfeier
(um 16.00 Uhr am ehem. katholischen Pfarr-
zentrum)

Die WBH im Internet

Mit unserer aktualisierten Homepage können 
Sie direkt Fragen und An regungen an unsere 
Gemeinderät*innen sowie die Vorstandschaft 
senden. Klicken Sie sich doch einfach mal rein 
und sehen sich um. Dort gibt es auch einen Link 
zu unserer neuen WBH-Facebook-Seite!

Erreichbar sind wir unter 
www.wbh-veitsbronn.de 
oder über den QR-Code. 

Siegmund Synak
1. Vorsitzender
WBH Veitsbronn

Die Wählergemeinschaft Bürger Handeln 
wünscht allen Mitbürger*innen weiterhin 
ein gesundes und friedliches Jahr 2025.
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VEREIN FÜR LEIBESÜBUNG UND KK-SPORT E.V. 

VEITSBRONN – BÖLLERGRUPPE

NEUE AKTIVITÄTEN
Am 21. Juni 2025 böllerten wir zum 
150-jährigen Bestehen des Schützen-
vereins Burghaslach mit den Emskirch-
ner Böllerschützen eine langsame Reihe, 
eine schnelle Reihe und ein Salut zur 
150-Jahr-Feier. Zum Abschluss wurde 
auf die 3 Schützenkönige ein Ehrensalut 
geschossen, das war eine tolle Überra-
schung für die Könige. Wir bekamen 
danach reichlich zum Essen und Trin-
ken. Anschließend wurden Ehrungen 
der langjährigen Mitglieder zelebriert. 

Es wurde die vielen Arbeitsstunden 
und die liebenswerten, persönlichen 
Eigenschaften der Einzelnen besonders 
hervorgehoben. Die Schützenmeisterin 
hob hervor, dass ein Verein nur leben 
kann, wenn er solche treue, fl eißige 
Helfer hat. Am Abend fand als 
Abschluss noch ein großes Sonnwend-
feuer statt. Ein gelungener Tag. 

Wir hatten am 21. Juni 2025 gleich 
noch einen Termin und mussten uns 
deshalb aufteilen. Wir wurden von der 
Bürgermeisterin aus Cadolzburg ge-
beten, zur Eröffnung der Kirchweih 
zu böllern. Es wurden auch hier eine 

langsame, eine schnelle Reihe und ein 
Salut geschossen. Das Ambiente – im 
Hintergrund die Burg Cadolzburg – 
war ein tolles Bild. Die Zuschauer wa-
ren begeistert, vor allem die Bürger-
meisterin, sie fragte uns, ob wir nächs-
tes Jahr wieder böllern möchten, so 
gut hat es ihr gefallen. Dieser Aufforde-
rung kommen wir natürlich gerne nach. 

Am 27. Juni 2025 eröffneten wir wie 
jedes Jahr die Kornburger Kirchweih. 

Wir böllerten nach 
der Ansprache der 
Honoratioren mit 
einer langsamen und 
schnellen Reihe, zum 
Schluss folgte der 
Salut, der vorbild-
lich gelang. Danach 
ließen wir gemein-
sam bei Essen und 
Trinken den Abend 
gemütlich ausklin-
gen. Es war wie 

jedes Jahr ein sehr schöner Abend mit 
Freunden.

Am 28. Juni 2025 wurde von uns zum 
Vogelschießen in Erlangen geböllert. 
Der Umzug wurde von den Böller-
schützen in Empfang genommen. 
Hier wurde der neue Schützenkönig 
beim Vogelschießen ermittelt, das war 
ein Holzadler. Nach dem offi ziellen 
Teil wurde gegessen und getrunken. 
Das war ein wundervolles Erlebnis. 

Zum 29. Juni 2025 wurde der Bürger-
könig in Kornburg von einer kleinen 
Böllergruppe geehrt. Wir hatten hier 
die kleine Kanone der Kornburger 
Böllerschützen mit im Einsatz. Klein 
aber OHO! Wir hatten natürlich 
unsere Hand- und Schaftböller mit 
dabei. Einfach eine tolle Musik für 
uns Böllerschützen. Die Zuschauer 
klatschten mit Begeisterung, da macht 
das Böllern Spaß.

Am 5. Juli 2025 böllerten wir wie 
jedes Jahr unser Grillfest im Schützen-
verein Veitsbronn an. Auch hier 
bekamen wir einen Bomben-Applaus. 
Danach gab es Gegrilltes, das unser 
Schützenmeister Thorsten Schmidt 

selbst zubereitete. 
Dazu reichliche 
Salate, die unsere 
Hausfrauen mitbrachten. An Ge-
tränken wurde nicht gespart, es wurde 
sogar alkoholfreies Bier nachgeliefert. 
Das gemütliche Miteinander war wie 
jedes Jahr eine Bereicherung.

Am 6. Juli 2025 war eine kleine 
Gruppe Böllerschützen mit ihren 
großen Standböllern beim Challenge 
Roth (Triathlon). Wir mussten auf 
die Sekunde genau den Schwimmern 
den Startschuss geben. Es waren 
24 Gruppen mit den Einzelschwim-
mern dieses Jahr am Start. Es war wie 
jedes Jahr wieder ein voller Erfolg. 
Zum Schluss verabschiedeten wir uns 
mit insgesamt vier Schuss als langsame 
Reihe, das ist natürlich ein schöner 
Knall zum Abschied.

Am 12. Juli 2025 böllerte eine kleine 
Abordnung von uns als Ehrerbietung 
zum 80-jährigen Geburtstag beim 
Opa unseres Böllerkollegen Ingo. 
Der Jubilar freute sich über diese Ehre 
sehr. 

Am 13. Juli 2025 waren wir bei der 
Königsabholung in Oberasbach. 
Wir böllerten drei Salven am Schüt-
zenhaus in Oberasbach. Danach gab 
es einen Umzug in Begleitung mit der 
Blas kapelle aus Burgfarrnbach zur 
Abholung des Königs vor seiner 
Wohnung. Hier wurden zu Ehren des 
Königs nochmal drei Salven von uns 
Böllerschützen abgegeben. Nach einer 
Stärkung ging es – wieder in Beglei-
tung der Blaskappelle – zur Kirchweih 
weiter. Hier wurden nochmal drei 
Salven als Abschluss geböllert. 

Wie Ihr seht, waren wir dieses Mal 
wirklich sehr viel unterwegs und 
überall gerne gesehen, da wir das 
Brauchtum gerne pfl egen. Wir werden 
zwischenzeitlich aber auch von vielen 
Gemeinden angefordert, unsere 
Devise: Erst die Heimat, dann die 
großen Böllertreffen.

Sieglinde Wimschneider
Schriftführerin der Böllergruppe
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Mit uns setzen Sie  
aufs sichere Pferd. 
Plakette fällig?
Don’t worry. Go KUBA.

KUBA Prüfstelle Veitsbronn  •  Bruckleite 2          •      90587 Veitsbronn 

KUBA Prüfstelle Fürth  • Benno-Strauß-Str. 17        •      90763 Fürth 

www.kuba-gmbh.de  • info@kuba-gmbh.de        •      0911 97 33 99 0

3D Planung - Statik - Bauantrag - Herstellung - Montage - Fundamente - Terrassenbelag und Gestaltung

Jetzt Anfragen, wir beraten Sie gerne zu unseren Frühlingsrabatten!

Metallbau Krauß - DAS ORIGINAL aus Seukendorf - Familienbetrieb seit Generationen

Metallbau Krauß GmbH | Cadolzburger Str. 2 | 90556 Seukendorf | 0911 75 40 90 4 | info@metallbau-krauss.info
immobilien-strunz.de

IMMOBILIEN STRUNZ

JETZT KOSTENLOSE  
MARKTWERTEINSCHÄTZUNG  
ERHALTEN!

IMMOBILIEN STRUNZ 
Fürther Straße 27a  
90587 Veitsbronn 
0911 - 378 44 616 
info@immobilien-strunz.de

SIE MÖCHTEN  
SICH VON IHRER  
IMMOBILIE  
TRENNEN?

Der Verkauf  
Ihrer Immobilie  
in kompetenten 

Händen.
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VEITSBRONN. Kultur: Bei dem Wort denkt man hier in 
Franken auf dem Land vielleicht erst mal an Aussaat.  
Da sind wir beim Frühling, beim Samen setzen, auf dem 
Feld, also auf dem Acker. Und von da ist es nicht weit  
zum Gottesacker. Und so kommen wir dann zu ihr, der 
Siggi Schilmeier – ihres Zeichens Mesnerin der Kirche  
St. Veit in Veitsbronn. Und so schließt sich der Kreis.

Mit ihren Kult-Touren auf dem Friedhof hat sie bereits im 
vergangenen Jahr gezeigt, dass Friedhof, Kirche und Humor 
mit dem Alltäglichen, auch dem Vergangenen, gar nicht mal 
so weit auseinander liegen müssen. Neben dem Ehrenamt 
als Mesnerin ist sie auch als Kirchenführerin mit ihrem 
Arbeitsplatz wohl vertraut. Und als Schreiberin von Büh- 
nenstücken fällt es ihr augenscheinlich nicht schwer, die 
historische Geschichte mit Geschichten zu füllen. Dabei 
schlüpft sie dann in die Rollen vergangener Figuren und 
entführt die Besucher*innen in frühere Zeiten. Auch die- 
ses Jahr gibt sie wieder mit „Augenzwinkern“ Einblicke  
in die Veitsbronner (Kirchen-)Geschichte zum Besten.

Gespannt haben sich die Gäste am 5. April 2025 vor dem 
Portal der Kirche in Veitsbronn, oben auf dem Hügel beim 
Friedhof, versammelt. Dann geht die Tür auf und sie lädt 
zum Eintreten ein. Ist sie es überhaupt? Da steht ein Kerl 
mit Frack, Kneifer und Kaiser-Wilhelm-Schnauz. Und rotem 

Feuerwehrhelm. Doch, sie ist's. Als Carl Albert Dennemark, 
seines Zeichens Bader und Chirurgus dahier und „Peterla 
auf alle Supp'n“. Der in Burgfarrnbach Geborene hier im 
Ort die Haare schnitt, die Zähne zog und Wunden ver-
sorgte. Bis hin zur Leichenschau ging sein Tun. Es folgt 
dem ein kleiner Exkurs in die Welt der Körperhygiene des 
Mittelalters, u. a. mit der Herleitung der Redensart „ge-
schröpft werden“ und im weiteren Verlauf des Baderhand-
werks bis zur Gründerzeit. Und der, nachdem es wieder 
einmal eine Feuersbrunst gab, darauf hinarbeitete, dass am 
1. April 1878 die Freiwillige Feuerwehr Veitsbronn ins 
Leben gerufen wurde. „Er war halt immer vorn' dro,“  
so Siggi Schilmeier. Seine Frau Dennemark hat ihn be-
stimmt oft gescholten. „Na, etz net Du a scho' wieder.“

Vertraut mit den verschiedenen Winkeln im Inneren der 
Veitskirche verschwindet sie nun rasch und taucht dann 
anders gewandet aus der Sakristei wieder auf. Als Eberlein, 
Georg, Baumeister, Architekt und Maler zu Nürnberg.  
Der zur damaligen Zeit (1878–1882) die Kirche renoviert 
hat. Dabei sind Fresken, Decken- und Emporengemälde 
erneuert bzw. neu gemalt worden. Bei den Restaurierungen 
gut 60 und 70 Jahre später wurden die Gemälde vom Pro- 
fessor wieder beseitigt. Und auch die Altaraufsätze (als 
„Brettlkunst“ geschol-
ten). Sie zeigt über die 
Altäre. „Da war mal 
Kunst – etz is’ es weg“, 
so bringt sie es dann 
auch auf den Punkt. 
Und auch mit ihm geht 
es in großen Schritten 
zurück. Zur Gotik 
(„Davor war die 
Romanik, dann kam  
die Gotik. Der Giorgio 
Vasari hat des als 
abwertend verwendet. 
‚gotico‘, also barba-
risch. Und wie des so  
is' mit der Kunst, alles 
kommt wieder, so auch 
die Gotik. Im 19. Jahr- 

KULT-TOUREN MIT DER MESNERIN

EINSTMALS WAR ES KUNST – 

„ETZ IS’ WEG“
WIE MANCHES SO SEINE BESTIMMUNG ERHIELT
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hundert als Neugotik.“). Und darum schaut es in der 
Veitskirche heute so aus, wie es ist. Als größten Frevel 
der Eberlein'schen Arbeiten sieht sie die ‚Gewand-
malerei‘ an der Hl. Barbara. „Des muss mer sich amol 
vorstellen. Nach der Farbikonografie ist grün die Farbe 
der Barbara. An den Ärmeln sieht man es noch. Etz is' 
die blau übermalt. Des schaut aus wie a ‚fränggische 
Kittlschürze‘. Eigentlich gehört des Blau zur Hl. Maria. 
Entweder hat es schnell gehen müssen oder der war 
farbenblind“. Und schon ist man bei Siggis Projekt  
zur Rettung der Barbara. So wie sie selbst die Kostüme 
aus anderen Kleidungsstücken selbst anfertigt, liegt  
ihr auch viel daran, der Barbara das grüne Gewand 
wieder zu erbringen. Geldspenden sind da sehr will- 
kommen. RESERVISTEN- 

KAMERADSCHAFT 

VEITSBRONN

VORSCHAU 

08/2025
Vorbereitung für das Biwak
Am 1. August 2025 steht der RK-Abend ganz im Zeichen 
des Ende August (29./30./31.08.2025) stattfindenden 
Biwaks, wo die Aufgaben verteilt und die Planungen 
finalisiert werden. So bestens vorbereitet sind die Weichen 
für ein weiteres, unvergessliches Wochenende gestellt – 
Happurger Stausee, wir kommen!

RÜCKBLICK 07/2025
Schwimmen nach Zeit
Am 7. Juli 2025 trafen sich die Kameraden zur Leistungs-
überprüfung im Veitsbad. Die „Pflicht“, die regelmäßig 
durchgeführte Leistungsüberprüfung, hatte auch einen 
angenehmen Nebeneffekt, nämlich die „heiß“ ersehnte 
Abkühlung nach einer mehrere Tage andauernden Hitze-
periode. Danach ging es zum Schützenheim, um bei dem 
einen oder anderen kühlen Getränk und guten Gesprächen 
den Abend abzurunden.

i.A. Marcel Kick 
Schriftführer RK Veitsbronn

Zum Schluss steht die Präsentation einer wasauch immer. 
„Des is' a ‚echter Koch‘“. Gefertigt aus einer alten 
Apfelbaumwurzel und von den Hinterbliebenen ver-
schmäht, sollte das Teil den Gang alles Irdischen gehen. 
Obwohl der Baum so gute Früchte trug. Nun landete es 
bei der Mesnerin. Wie so vieles, dass nicht weggeschmissen 
gehört. Aber „… des wartet bloß drauf, entdeckt zu 
werden. Nur her damit. Ich hab’ an Bus und hol's“, meint 
sie augenzwinkernd. So landeten auch just an dem Tag 
neue – alte – Bilddokumente zur Kirchenschiffgestaltung 
bei ihr. Da ließ es sich auch Erster Bürgermeister Marco 
Kistner nicht nehmen, diese für sich im Bild festzuhalten.

Jetzt gibt es übrigens eine Wiederholung der Kult-Touren: 
Am Kärwa-Donnerstag, 14. August 2025 führt Siggi 
Schilmeier „zu Glockenklang & Lied der Veitsbronner“, 
am Sonntag, 24. August 2025 zu „Da war mal Kunst –  
etz is es weg“ sowie am Sonntag, 31. August 2025 unter 
dem Titel „Backsta-Batscher & Grobsta-Bluma“. Abge-
rundet wird das Programm am Sonntag, 14. September 
2025, mit „Geschichtliches & Helden haftes“. Führungs-
beginn ist jeweils um 19.30 Uhr, der Treffpunkt ist die 
Veits kirche. Weitere Informationen erhalten Interessierte 
per E-Mail an die Adresse kult-touren@gmx.de oder 
telefonisch unter 0151 53608000. 
 EB
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BILDER AUS DER HEIMAT
Haben Sie ein besonderes Foto 
aus Ihrer Gemeinde im Verbrei- 
tungs gebiet? Ein markantes 
Haus, eine schöne Landschaft 
oder eine andere Location?  
Wir freuen uns über jede  
Zusendung, am besten digital  
in guter Bildaufl ösung per  
E-Mail an:  
hier@SOMMERmediaKG.de. 

Jeden Monat veröffentlichen wir 
ein Motiv als Bilderrätsel. Die 
Auflösung samt Autor*in erfolgt 
dann in der jeweils nächsten 
Ausgabe.

Das Foto der Juli-Ausgabe 
stammt von Dietmar Stöckl, 
Puschendorf und zeigt die 
Veitsquelle mit Gedenktafel in 
Veitsbronn.

WO WURDE DIESES FOTO AUFGENOMMEN? Auflösung in der nächsten Ausgabe.

OBERMICHELBACH?

TUCHENBACH?

SEUKENDORF?

PUSCHENDORF?

VEITSBRONN?
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TAFEL VEITSBRONN 

VEITSBRONNER TAFEL 

MIT NACHHALTIGKEITSPREIS 

AUSGEZEICHNET

Aus der Hand von Landrat Bernd Obst nehmen die Vertreter der Veitsbronner 
Tafel, Walter Hutzler und Peter Lerch die Auszeichnung entgegen. Auch 2. Bür-
germeister Jan Ziegler gratulierte zu der Auszeichnung.

Peter Lerch bedankte sich in seiner 
Rede bei der Sparkasse Fürth, die 
das Preisgeld stiftete und bei der 
Gemeinde Veitsbronn, die das Dach 
des Veitsbadgebäudes für die Photo-
vol taikanlage zur Verfügung stellte.

Dank einer von Tafelvorsitzenden Jörg 
Lehnberger initi ierten Spende konnte 
die Veitsbronner Tafel eine Photovol-
taikanlage errichten. Die Tafel Veits-
bronn setzt sich damit aktiv für Nach-
haltigkeit und soziale Verantwortung 
ein. Die 68 kWp starke Photovoltaik-
anlage auf dem Dach des Veitsbads 
trägt zur umweltfreundlichen Ener-
giegewinnung bei und unterstützt 
die nachhaltige Entwicklung der Ge-
meinde. Jetzt wurde die Veitsbronner 
Tafel für dieses Engagement mit dem 

Nachhaltigkeitspreis des Landkreises 
Fürth geehrt.

Peter Lerch erklärte in seiner Dankes-
rede, dass es den Tafeln in Deutsch-
land nicht gestattet ist, Lebensmittel 
für die Verteilung an Bedürftige zu-
zukaufen. Daher hat die Vorstand-
schaft die Entscheidung getroffen, 
eine Photovoltaikanlage zu errichten. 
Diese Anlage reduziert nicht nur den 

CO2-Ausstoß und schützt damit 
nachhaltig unsere Umwelt. Der er-
zielte Erlös fl ießt auch in gemein-
nützige Projekte, insbesondere in 
die Finanzierung von Kinderschwim-
men für bedürftige Familien. Damit 
verbindet die Tafel ökologische 
Nachhaltigkeit mit sozialem Engage-
ment und leistet einen wertvollen 
Beitrag zur Unterstützung der Be-
völkerung in Veitsbronn.

Entdecken Sie unser breites Sortiment an 
Mauersteinen, Palisaden, Pflastersteinen,  
Terrassen- und Trittplatten sowie Findlingen,  
Quellsteinen, Kies, Splitt und noch vielem mehr.

Gabler GmbH, In der Alting 8, 90596 Schwanstetten-Schwand 
 Tel. 09170/2250 • info@gartensteine.de • www.gartensteine.de
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ARBEITERWOHLFAHRT – ORTSVEREIN 

VEITSBRONN-SIEGELSDORF E.V.

TAGESAUSFLUG 

NACH MILTENBERG UND 

ERFOLGREICHE KIRCHWEIHAKTION
Miltenberg-Ausfl ug 
Am 17. Mai 2025 unternahm die AWO Veitsbronn 
einen stimmungsvollen Tagesausfl ug nach Milten-
berg. Die fast vollständig besetzte Reisegruppe 
mit 47 Teilnehmenden besuchte zunächst das 
älteste Gasthaus Deutschlands – ein echtes Stück 
Geschichte. Anschließend genossen alle eine gemüt-
liche Schifffahrt auf dem Main, bei der Kaffee und 
Kuchen serviert wurden. Ein gelungener Ausfl ug 
mit vielen schönen Eindrücken und guter Stim-
mung.

Losbude begeisterte 
auf der Siegelsdorfer Kirchweih
Auch bei der diesjährigen Siegelsdorfer Kirchweih 
war die AWO Veitsbronn wieder mit ihrer traditio-
nellen Losbude vertreten. Zahlreiche glückliche 
Gewinner durften sich über attraktive Preise freuen. 
Besonders strahlte Antonio de Giacomo, der sich 

über den Hauptgewinn – einen nagelneuen Metz-Fern-
seher – freuen durfte.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die ein AWO-Los 
gekauft und damit den guten Zweck unterstützt haben. 
Der Erlös kommt direkt sozialen Projekten in Veits-
bronn zugute – ein wichtiger Beitrag zum Fortbestehen 
der Losbude, die dieses Jahr ihr 60-jähriges Bestehen 
feiert. Danke an das gesamte Team für den großartigen 
Einsatz!

Einladung zum traditionellen 
Kirchweih-Bratwurstessen
Wann:  16. August 2025, 

16.00 Uhr

Wo:  Bei Jens 
im Hasenheim, 
Schillerstraße 17, 
Veitsbronn

Kommt vorbei und genießt fränkische Bratwürste mit 
leckerem Kraut – kostenlos von der AWO ausgegeben!

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – wer da ist, 
ist da.

Eingeladen sind alle – Mitglieder und Nichtmitglieder.

Wir freuen uns auf euren Besuch, gute Gespräche und 
eine gesellige Zeit!

Joerg Lehnberger, 1. Vorsitzender
AWO Veitsbronn

I B - S CHWAB
INGENIEURBÜRO
FÜR GEBÄUDESCHADSTOFFE
LEISTUNGEN

 Probenahme/Erkundung

 Gutachten

 Sanierungs-/Rückbaukonzepte

 Kostenschätzungen

 Abfalldeklaration

K O N TA K T

Ingenieurbüro Schwab 

Veilchenstraße 9 

90587 Veitsbronn 

0178/1883779 

p.schwab@ib-schwab.com 

www.ib-schwab.com
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Shirts, Hosen, Jacken und Schuhe sind schon für dich bereit-
gelegt. In deiner Ausbildung zum Fensterbauer (m/w/d) lernst
du bei uns, wie Fenster, Türen, Rollläden, Fliegengitter und vie-
les mehr hergestellt und eingebaut werden.
Und das Wichtigste: 
Du lernst, wie wir unsere Kundschaft begeistern!
Wir bieten jederzeit Praktikumsplätze an.
Trau Dich und komm in unser 
Schramm-Team! 

Deine Ausbildung
im Team der Schramms

Website: schramm-fenster.de/azubi
Anruf oder WhatsApp: 09101 90 17 10
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Seckendorfer Hauptstraße 19 
90556 Cadolzburg
Mobil: 0177 3201611
www.metallgestaltung-niemann.de

Carports · Tore · Zäune · Ziergitter · Vordächer · Geländer · Markisen


